
Michael Heidemann

Geschichte, 
Klassenbewusstsein 
und Freiheit
Aporien der Revolutionstheorie  
bei Georg Lukács. Teil 1

Wäre Revolution, was Theorie fordern muß, ein ableitbarer, bedingter Akt, eine rationa
le, planbare Tat, dann wäre sie die Vernichtung ihrer selbst als eines Aktes der Freiheit.

– Joachim Bruhn, Randale und Revolution1

Der hier und in den nächsten beiden Nummern der sans phrase in drei Teilen abgedruckte 
Aufsatz kann sich zwar auch grob auf den äußerlichen Anlass eines Jubiläums beziehen – 
im nächsten Jahr wird sich das Erscheinungsdatum von Geschichte und Klassenbewusstsein 
zum einhundertsten Mal jähren –, ist aber wesentlich durch ein Problem in der Sache 
motiviert. Andernfalls wäre er bloß ein weiterer Beitrag zur Musealisierung der kritischen 
Theorie und ihrer Vorläufer. Anhand der Aporien, in die sich die Revolutionstheorie bei 
Lukács verstrickt, lässt sich ein prinzipielles Problem »materialistischer Erkenntniskritik«2 
dar stellen, das auch von Lukács’ Kritikern nur zum Teil gesehen wurde. So bleibt etwa 
in dem ansonsten sehr verdienstvollen Sammelband Verdinglichung, Marxismus, Ge schichte, 
der vor zehn Jahren im ça ira-Verlag erschien, weitgehend unreflektiert, dass Lu kács’ 
Problem bereits damit anfängt, die Frage nach den apriorischen Bedingungen der Mög
lich keit von Kritik hegelianisch überwunden geglaubt zu haben. Demgegenüber soll 
in diesem Aufsatz ein emphatischer Begriff von Freiheit betont werden, ohne den das 
Subjekt der Kritik nicht allein praktisch, wie von Lukács immerhin selbst erkannt, son
dern auch theoretisch abhandenkommt. Im vorliegenden ersten Teil, der auf die durch
geführte Kritik lediglich vorbereitet, stehen zunächst der Begriff der Geschichte und 
die ›dialektische Methode‹ im Mittelpunkt der Betrachtung. Im nächsten Teil (sans 
phrase 21/2023) wird es darum gehen, wie Lukács die Verdinglichung als Problem der 
Revolutionstheorie thematisiert, um schließlich im letzten Teil (sans phrase 22/2023) dar
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